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Aus der Kurstadtregion Elbe-Elster

Fusion zur Verbandsgemeinde beschlossen

Städte der Kurstadtregion ab 2020 mit gemeinsamer Verwaltung
Auf einer gemeinsamen Sitzung 
haben die Stadtverordnetenver-
sammlungen von Bad Lieben-
werda, Falkenberg, Mühlberg 
und Uebigau-Wahrenbrück am 
22. März im Bürgerhaus von Bad 
Liebenwerda die Bildung der ge-
meinsamen Verbandsgemeinde 
Liebenwerda beschlossen. Da-
mit werden zum 1. Januar 2020 
die Verwaltungen der vier Städte 
zusammengeführt. Die Städte 
selbst bleiben juristisch selbstän-
dig, behalten eigene Organe wie 
die Stadtverordnetenversamm-
lung und einen dann ehrenamt-
lichen Bürgermeister und führen 
weiterhin eigene Aufgaben aus.
Als Ehrengast und „Trauzeuge“ 
nahm Brandenburgs Ministerprä-
sident Dietmar Woidke an der 
gemeinsamen Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlungen teil. 
Er sprach seinen Dank für die 
Energie, die Ausdauer und das 
Durchhaltevermögen aus, das die 
Stadtoberhäupter der vier Städte 
in dem langen Vorbereitungspro-
zess für die Fusion gezeigt hätten. 
„Wenn Sie heute den Beschluss 
zur Gemeinsamkeit fassen, ist das 
ein historischer Moment. Erstmals 
in Brandenburg werden dann bis-
lang eigenständige Orte eine Ver-
bandsgemeinde bilden und ihre 
Verwaltungen zusammenführen - 
zum Wohle ihrer Bürgerinnen und 
Bürger“, sagte er.
Woidke unterstrich: „Der heuti-
ge Beschluss ist Ausdruck eines 
tiefgreifenden Wandels. Gemein-
sam werden die Weichen für 

eine gute Zukunft gestellt. Die 
Kurstadtregion zeigt hier echten 
Pioniergeist. Dabei wird der Pro-
zess vorbildlich transparent und 
detailliert gestaltet - und vor al-
lem gemeinsam mit den Bürgern. 
Ich bin überzeugt, dass die neue 
‚Verbandsgemeinde Liebenwer-
da‘ ein Leuchtturm in der Lausitz 
wird, der weithin sichtbar für 
mehr Gemeinsamkeit steht.“
Mit der Zusammenführung der 
Verwaltungen zu einer Einheit 
reagierten die vier Städte auf den 
anhaltenden demografischen 
Wandel, der auch zu einem 
Fachkräftemangel in den Verwal-
tungen führe. Die Straffung der 
Verwaltung wirke dem entgegen 
und sorge dafür, dass auch künf-
tig den Bürgern Verwaltungsleis-
tungen in hoher Qualität geboten 
werden könnten. Er sei sicher, 
dass viele andere Kommunen auf 
die Verbandsgemeinde schauen 
und das Modell, das das Land mit 

einer Pilotförderung unterstützt, 
Nachahmer finden werden. Mit 
den Worten Theodor Fontanes 
„Am Mute hängt der Erfolg“, 
schloss der Ministerpräsident. 
„Mut haben Sie bewiesen, der 
Erfolg wird Sie belohnen.“
Gänzlich ohne Diskussion und 
auch Kritik wurde der Beschluss 
nicht gefasst. Sorgen wurden 
von Falkenberger Abgeordneten 
geäußert, die insbesondere den 
Wegfall hauptamtlicher Bürger-
meister für die einzelnen Städte 
betrafen. Auch die rund 3 Mio. € 
Fördermittel für den Zusammen-
schluss seien zu knapp, äußerte ein 
Stadtverordneter aus Falkenberg.
An der deutlichen Mehrheit für 
die Fusion änderte dies nichts. 
Der Beschluss wurde gefasst und 
der Fusionsvertrag anschließend 
von den Vertretern der vier Städ-
te unterschrieben.

PM/KB
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Aus der Stadt und ihren Ortsteilen

Starkes Signal für das Mittelzentrum

Städte Bad Liebenwerda und Elsterwerda verabschieden Positionspapier

Nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlungen wurde das gemeinsame 
Papier unterzeichnet.

Bei einem „Tag des Mittelzent-
rums“ im Gründer- und Gewer-
bezentrum in Elsterwerda ha-
ben die Stadtverordneten und 
Verwaltungsspitzen der Städte 

Bad Liebenwerda und Elster-
werda ihre Zusammenarbeit im 
Rahmen des Mittelzentrums in 
Funktionsteilung bekräftigt. Per 
Beschluss der Stadtverordneten 

wurde ein gemeinsames Papier 
verabschiedet, in dem beide 
Kommunen ihre einander ergän-
zenden Aufgaben sowie konkrete 
Vorhaben und Ziele beschreiben. 
Die Schaffung der lange in Pla-
nung befindlichen Ortsumfah-
rungen für Elsterwerda und Ples-
sa wird darin als eine Zielsetzung 
genannt, um deren Realisierung 
man bei der Landesregierung mit 
Nachdruck insistiert, ebenso wie 
die lange fälligen Hochwasser-
schutzmaßnahmen entlang der 
Schwarzen Elster.
Sowohl Elsterwerdas Bürger-
meisterin Anja Heinrich, als auch 
Bad Liebenwerdas Bürgermeis-
ter Thomas Richter betonten, 
wie wichtig das gemeinsame 
Mittelzentrum für beide Städte 
sei. Anja Heinrich bezeichnete 
es als „schlagkräftiges Instru-
ment“. Sie sei guter Dinge, dass 

das Mittelzentrum auch in der 
neuen Konstellation – also nach 
der nunmehr beschlossen Fu-
sion Bad Liebenwerdas mit sei-
nen Nachbarstädten Falkenberg, 
Mühlberg und Uebigau-Wahren-
brück zur Verbandsgemeinde 
Liebenwerda – erfolgreich fort-
geführt wird. Thomas Richter 
bestätigte dies. Die gemeinsame 
Erklärung sei ein Zeichen für das 
Mittelzentrum. Es gebe viel Po-
tenzial für gemeinsame Vorha-
ben, die beiden Städten zugute-
kommen.
In den „Tag des Mittelzentrums“ 
integriert war eine Führung 
durch die Druckerei Variograph 
im Elsterwerdaer Gewerbegebiet 
Ost. Die Stadtverordneten und 
Verwaltungsmitarbeiter lernten 
ein hochmodernes Unterneh-
men kennen, das für Kunden in 
ganz Deutschland tätig ist. KB

Techniküberprüfung bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Liebenwerda
Am Samstag, dem 6. April, fand 
die jährliche Techniküberprüfung 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Bad Liebenwerda statt. Die-
se wurde wie in den vergange-
nen Jahren auf dem Gelände der 
Ortsfeuerwehr Bad Liebenwerda 
durchgeführt. Ziel ist es dabei, dass 
alle relevanten und prüfpflichtigen 
Ausrüstungsgegenstände sowie 
Rettungsmittel nach der Prüford-
nung kontrolliert werden. Daher 
werden nach einem geregelten 
Ablaufplan alle 14 Ortsfeuerweh-
ren abgearbeitet, welche sich mit 
ihren Einsatzfahrzeugen nach Bad 
Liebenwerda begeben.
An diesem Tag werden so zum Bei-
spiel alle transportablen Pumpen, 
formstabile Schläuche, Rettungs-
leinen, Rückhaltesysteme, Motor-
sägen und vieles mehr durch die 
Gerätewarte und Helfer abgeprüft. 
Aber auch die einzelnen Einsatz-
fahrzeuge und Anhänger sowie die 
Erste-Hilfeausrüstung müssen eine 
Checkliste und den strengen Augen 
der Prüfer überstehen. Weiterhin 
werden die wichtigsten Dokumen-
te aus dem Bereich der Feuerwehr 
durchgeschaut und abgeprüft so 
unter anderem die Dienstbücher, 
Dienstpläne, Unterweisungshefte 
und Verbandbücher.
An diesem Samstag waren auch 
die Bekleidungs- und Ausrüstungs-

kammern besetzt, um die persön-
liche Schutzausrüstung zu tau-
schen, zur Reinigung abzugeben 
oder Kleidung und Ausrüstung 
gegen neue zu ersetzen bzw. zu 
tauschen. Zwingend notwendig 
ist auch die Dokumentation aller 
Prüfergebnisse vor allem bei be-
stehenden Störungen. Die Stadt 
Bad Liebenwerda als Träger des 
Brandschutzes und die Wehrfüh-
rung erhalten so einen Überblick 
über den Sachstand in den einzel-
nen Ortsfeuerwehren. Probleme 
besonders aus dem technischen 
Bereich werden so frühzeitig er-
kannt und Gegenmaßnahmen 
können schnellstmöglich eingelei-
tet werden.
Die Leistungsfähigkeit der Feu-
erwehr ist Grundlage für einen 
funktionierenden Brandschutz 
und daher Garant für die Sicher-
heit unserer Bürgerinnen und 
Bürger im Stadtgebiet. Zu erwäh-
nen ist daher auch, dass auch die 
Feuerwehr Bad Liebenwerda über 
einen noch recht hohen Alters-
durchschnitt bei der Technikaus-
stattung verfügt. Diese wird in 
den laufenden Jahren dann oft-
mals störanfällig und reparaturbe-
dürftiger. Eine häufige Kontrolle, 
Wartung und Instandsetzung ist 
daher erheblich wichtiger, um 
die Einsatzbereitschaft stets zu 

gewährleisten. Zeitgleich laufen 
natürlich Entwicklungen diesen 
Altersdurchschnitt durch Neuan-
schaffungen und allgemeine Tech-
nikbeschaffungen stetig zu senken.
Auch der Kreisbrandmeister Stef-
fen Ludewig, welcher am Samstag-
nachmittag einen Abstecher nach 
Bad Liebenwerda machte, fand lo-
bende Worte für diese Technikkon-
trolle der Feuerwehr. Die Stadt Bad 
Liebenwerda als Träger des Brand-
schutzes und der Stadtwehrführer 
Martin Neumann bedanken sich 
herzlichst bei den Gerätewarten, 
den Helfern und den einzelnen 

Ortsfeuerwehren für die geleiste-
te Unterstützung zur Überprüfung 
aber auch allgemein bei allen eh-
renamtlichen Feuerwehrange-
hörigen, welche für unsere Stadt 
Ihren Dienst tun. Gesagt sei, dass 
alle Beteiligten wieder einmal eh-
renamtlich Ihre Freizeit an diesem 
sonnigen Samstag für eine pflichti-
ge Aufgabe geopfert haben. Dem 
sollte man mit Respekt und Aner-
kennung für die ehrenamtlichen 
Feuerwehrangehörigen zollen.

Martin Neumann, Stadtwehrfüh-
rer Stadt Bad Liebenwerda

Sämtliche Technik der Feuerwehr wurde von den Kameraden einer Funktions-
prüfung unterzogen.
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Wehr im Ort ist nötig

Kameraden werben in Prieschka bei Aktionstag um personelle Unterstützung
In fünf Minuten kann viel passie-
ren. „In dieser Zeit hätte schon 
die Wasserversorgung aufgebaut 
werden können“, sagt Stadtwehr-
führer Martin Neumann. Vor al-
lem bei Wohnungs-, aber auch 
bei anderen Bränden geht es um 

schnelle Reaktion. Doch gäbe 
es die Ortswehr Prieschka nicht 
mehr, wären bei einem Brand 
im Dorf die ersten Einsatzkräfte 
erst mit wenigstens fünf Minuten 
Verspätung vor Ort. Das könnte 
im Ernstfall fatale Folgen haben.

Die Kameraden aus Priesch-
ka und den anderen Ortsweh-
ren der Einheit Süd (Kröbeln, 
Oschätzchen, Zeischa) haben 
dies am 30. März den Einwoh-
nern bei einem Tag der offenen 
Tür demonstriert. Sie zeigten, 
wieviel Zeit ab der Alarmierung 
vergeht, bevor die Kräfte aus 
den jeweiligen Ortsteilen an-
gerückt sind. Die Prieschkaer 
selbst hielten sich hingegen zu-
rück. Man wolle zeigen, welche 
Auswirkungen ihr Fehlen hätte, 
so Martin Neumann. Deutlich 
wurde bei der Aktion durch die 
teilnehmendem Wehren auch 
gemacht, dass Brandbekämp-
fung kein Kinderspiel ist, son-
dern alle Abläufe sitzen sowie 
Technik und Geräte einwandfrei 
funktionieren müssen. Bevor die 
eigentliche Brandbekämpfung 
und gegebenenfalls Rettung von 
Personen erfolgen kann, vergeht 
eine gewisse Zeit, in der die Si-

tuation beurteilt, die Löschwas-
serversorgung aufgebaut und 
Entscheidungen über konkrete 
Maßnahmen getroffen werden. 
Daher gilt: Je schneller die ers-
ten Einsatzkräfte vor Ort sein 
können, umso besser.
Mit zehn aktiven Kameraden 
und zwei Mitgliedern der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr zählt die 
Freiwillige Feuerwehr Prieschka 
zu den personell schwächsten 
im gesamten Stadtgebiet. Die 
Mannschaft braucht Unterstüt-
zung, wenn sie langfristig hand-
lungsfähig bleiben soll. Der Tag 
der offenen Tür sollte hierzu 
einen Beitrag leisten und un-
ter den Einwohnern Verständ-
nis dafür wecken, warum neue 
Kameraden gebraucht werden. 
Schließlich liegt eine schlagkräf-
tige Ortswehr im Eigeninteresse 
der Prieschkaer.

KB

Kameraden der Einheit Süd demonstrierten, wie sie bei einem Wohnhausbrand 
vorgehen - und wie sich das Fehlen einer Ortswehr in Prieschla zeitlich auswir-
ken würde.

Nachruf
Mit großer Bestürzung haben wir 

vom plötzlichen Ableben von

Jörg Bieligk

Kenntnis erhalten. Die Stadt Bad Liebenwerda  
verliert mit ihm einen engagierten Bürger,  

Unternehmer und Stadtverordneten.  
Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen,  
denen wir unser aufrichtiges Beileid versichern.  

Wir werden Jörg Bieligk stets ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Thomas Richter, Bürgermeister
Johannes Berger, Vorsitzender  

der Stadtverordnetenversammlung

Einladung zum Traditionstreffen

Liebe Einwohner und Gäste aus 
den Dörfern Neuburxdorf, Kosi-
lenzien, Burxdorf, Langenrieth, 
Saxdorf und Möglenz,
wir laden hiermit ganz herzlich 
ein zu unserem 1. Traditionstref-
fen des „Sternweg Grüne Heide“ 

am 1. Mai 2019, um 11.00 Uhr, 
am Waldgarten/Spielplatz. Wir 
freuen uns sehr auf ein paar 
schöne Stunden mit euch.

Ortsbeirat und 
Heimatverein Möglenz e. V.Veränderte Öffnungszeiten  

am 31. Mai
Die Stadtverwaltung Bad Liebenwerda bleibt am 31. Mai 2019 ge-
schlossen. Ebenfalls geschlossen bleiben an diesem Tag das Stadt-
archiv, die Stadt- und Kinderbibliothek Bad Liebenwerda sowie das 
Freizeit- und Medienzentrum „Regenbogen“.

Das Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt/Standesamt) ist am 31. Mai 
2019 von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.

Am Freitag, dem 24. Mai 2019, ist das Bürgerbüro bis 18.00 Uhr 
geöffnet.

Dafür entfällt die Öffnung des Bürgerbüros am 1. Juni 2019. Ein Ter-
min ist nur in dringenden Fällen nach Terminvereinbarung möglich.

Zeitzeugen gesucht
Petr Andreewitsch Baew sucht 
den Bauern, bei dem sein Va-
ter Andrej Anistarowitsch Baew 
(geb. 1908), welcher Kriegsgefan-
gener vom 15.05.1945 bis Juni 
1945 im STALAG IV war, gearbei-
tet hat. Der Bauer/die Bauern-
familie ließ Insassen auf einem 
Feld unweit des Lagers für sich 
dienen. Unter den Arbeitern wa-
ren auch andere kriegsgefangene 
Rotarmisten.

Der Bauer und auch sein Sohn, 
welcher als Wehrmachtsoldat an 
der Ostfront diente, seien gutherzi-
ge Menschen gewesen, so erzählte 
es der Vater von Herrn Baew.
Wer Angaben machen und wei-
terhelfen kann, meldet sich bit-
te bei der Bürgermeisterin der 
Stadt Mühlberg/Elbe (Tel. 035342 
81621).

Stadtverwaltung Mühlberg
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Freitag
(24.05.2019)
16:00 Uhr Schaustellerpark für Groß 

und Klein auf dem Marktplatz

Bühne Roßmarkt
18:00 Uhr Live Musik mit den 

Flying Rockets

19:00 Uhr Eröffnung des Brunnenfests durch Bürgermeister 
Thomas Richter

bis 20:00 Uhr Live Musik mit Flying Rockets

21:00 Uhr Party Show Band ROSA

Samstag
(25.05.2019)

Roßmarkt

Tag der offenen Tür der Südbrandenburgischen Orge-
lakademie

ab 11:00 Uhr Oldtimer Rallye
11:00 bis 
13:00 Uhr

Frühschoppen mit „Happy Harmony“

ab 15:00 Uhr Familienprogramm u.a. mit dem Grundschulzentrum 
Robert Reiss

19:00 Uhr Live Musik mit Fading Silence

ab 21:00 Uhr Antenne Brandenburg-Sommerparty mit „Schlager-
mania“ mit Linda Feller, Anthony und André Stade

Sonntag
(26.05.2019)

Kurpark

ab 09:00 Uhr Kinder- und Familienfest 
mit musikalischer 
Umrahmung

09:30 Uhr Start Bambinilauf

13:30 Uhr Kindermusical der Kirchgemeinde
zahlreiche Spiel- und Bastelmöglichkeiten
Verkostung und Verkauf von Produkten der Mine-
ralquellen Bad Liebenwerda GmbH und der Bauer 
Fruchtsaft GmbH

Roßmarkt
09:00 Uhr Start Elsterlauf
15:00 Uhr Kurkonzert mit den Original Falkenberger Blasmusi-

kanten

An allen Tagen ist die Versorgung abgesichert.

Der Eintritt ist frei.

Programmänderung vorbehalten!
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Aus den Vereinen

Auszeichnung für IGB

„Gewohnt gut“-Siegel für Sanierung von Wohnhaus in Torgauer Straße

Modernes, komfortable Wohnen 
im alten Gemäuer: Die IGB Inge-
nieurgesellschaft für Bauwesen 
und Grundstücksverwaltung 
Bad Liebenwerda mbH schafft 
mit ihrem Sanierungsprojekt in 
der Torgauer Straße 24 genera-
tionengerechten und zukunfts-
fähigen Wohnraum in der In-
nenstadt von Bad Liebenwerda. 
Dafür wurde sie am 29. März 
von Vertretern des BBU – Ver-
band Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmen und des 
Brandenburgischen Ministeriums 

für Infrastruktur und Landespla-
nung mit dem „Gewohnt gut – fit 
für die Zukunft“-Qualitätssiegel 
ausgezeichnet.
Das Bewertungsgremium wür-
digte die Komplettsanierung, 
energetische Ertüchtigung sowie 
Anlage von Garagen und Mieter-
gärten als Beitrag zur Innenstadt-
entwicklung. Das Projekt verdeut-
liche, dass gerade in kleinen Orten 
in Brandenburg viel dafür getan 
werde, moderne und lebenswer-
te Wohnanlagen in exponierter 
Innenstadtlage zu schaffen.

Dr. Wolfgang Schönfelder, Beson-
derer Vertreter des BBU-Vorstan-
des, hob den Vorbildcharakter 
des Projektes der IGB hervor, die 
damit zeige, dass sie ihrer sozi-
alen Verantwortung der Stadt 
gegenüber gerecht werde. Lutz 
Kriebel, Grundsatzreferent und 
Leiter Stadtentwicklung im Infra-
strukturministerium, verwies auf 
die Stärkung der Innenstadt durch 
Realisierung des Projektes.
IGB-Geschäftsführer Martin Ehring 
freute sich insbesondere darü-
ber, dass es erstmals gelungen 
sei, die Auszeichnung nach Bad 
Liebenwerda zu holen. „Wir sind 
sehr stolz“, sagte er. „Die Auszeich-
nung motiviert uns jetzt schon für 
nächste Vorhaben!“ Als Tochter-
unternehmen des kommunalen 
Wohnungsunternehmens HGB 
Haus- und Grundbesitzgesellschaft 
Bad Liebenwerda mbH fühle sich 
die IGB der Stadtentwicklung in 
besonderem Maße verpflichtet, 
erklärte er weiter. „Mit diesem 
Projekt haben wir nicht nur Leer-
stand abgebaut, sondern darü-
ber hinaus bezahlbaren Wohn-
raum in bester innerstädtischer 
Lage geschaffen, der für alle Ge-
nerationen attraktiv ist und auch 
fünf zugezogene Mieterinnen 
und Mieter überzeugt hat. Das 

Wohnhaus war nach Fertigstel-
lung im Juli 2018 sofort komplett 
vermietet.“ Stolz sei man auch, 
das gesamte Projekt in Eigenleis-
tung realisiert zu haben, ohne 
fremde Architekten- oder Ingeni-
eursleistungen in Anspruch neh-
men zu müssen“, so Ehring.
Lobende Worte für das Projekt 
fand während der Auszeichnung 
auch Bürgermeister Thomas 
Richter. „Das Projekt der IGB hat 
Vorbildcharakter: Hier wurde 
ein Bestandsgebäude, in wel-
chem die Hälfte der Wohnungen 
leer stand, nachhaltig revitali-
siert und moderner, generatio-
nengerechter Wohnraum in bes-
ter Innenstadtlage geschaffen. 
Gleichzeitig sind die Mieten 
nach der Sanierung bezahlbar 
geblieben, das spricht für ein 
gutes Wirtschaften des Unter-
nehmens und zeigt, dass es sei-
ner sozialen Verantwortung der 
Stadt gegenüber gerecht wird. 
Die IGB beweist einmal mehr, 
dass sie als Tochter des kommu-
nalen Wohnungsunternehmens 
HGB Haus- und Grundbesitzge-
sellschaft Bad Liebenwerda mbH 
für die Stadtentwicklung unent-
behrlich ist.“

PM/KB

Qualitätssiegel an IGB verliehen: Lutz Kriebel, Infrastrukturministerium, Dr. 
Wolfgang Schönfelder und Kathrin Mölneck, beide BBU, IGB-Geschäftsführer 
Martin Ehring, Bürgermeister Thomas Richter und Matthias Heyde, Projektlei-
ter bei der IGB.

Zwei Vereine organisieren Wanderung durch Weinberge
Der Wanderverein des TSV-Lubwart 
Bad Liebenwerda e. V. begeht am 
05.05.2019 sein 10-jähriges Beste-
hen. Der Heimatverein Weinber-
ge Bad Liebenwerda e. V. macht 
mit einem neu ausgezeichneten 
Wanderweg für alle Bürger und 
Gäste unserer Region auf sich 
aufmerksam. Beide Vereine nut-
zen den Anlass und gestalten ei-
nen gemeinsamen informativen 
schönen Tag an dem auch Gäste 
herzlich willkommen sind.
Der Heimatverein Weinberge Bad 
Liebenwerda e. V. stellt uns und 
allen Interessierten den neuen 
Wanderweg im Wohngebiet Wein-
berge Bad Liebenwerda vor. Auf 
einer Erlebniswanderung unter 
fachkundiger Führung durch die 
Heimatfreunde des Heimatvereins 

Weinberge Bad Liebenwerda e. V. 
mit lustigen Episoden und viel Spaß 
begeben wir uns per Pedes auf die 
Spuren der Geschichte in vergan-
gene Zeiten und verweilen auch 
im Hier und Jetzt. Vorgesehen ist 
auch, dass wir unter musikalischer 
Anleitung ein, zwei Lieder singen, 
also viel Spaß haben.
Die Eröffnung und Vorstellung 
der Wanderstrecke ist für den 
05.05.2019 geplant. Aus diesem 
Grund bittet der Heimatverein 
um Verständnis, dass wir heute 
keine genaue Wegbeschreibung 
geben. 
Es ist gewollt, dass es noch ein 
bisschen spannend bleibt. Die 
Wanderstrecke ist ca. 7 Km lang 
und endet gegen 13.00 Uhr im 
Waldstadion Bad Liebenwerda. 

Hier haben alle Teilnehmer die 
Möglichkeit die beiden Vereine, 
den sehr aktiven Wanderverein 
des TSV-Lubwart Bad Liebenwerda 
e. V. und den ebenso erwähnens-
werten und aktiven Heimatverein 
Weinberge Bad Liebenwerda e. V. 
näher kennenzulernen. In einem 
Zusammenschnitt zeigen beide 
Vereine ihre Aktivitäten der letz-
ten Jahre und beantworten gern 
Fragen zu dem, was in diesem und 
weiteren Jahren noch geplant ist. 
In gemütlicher Runde mit Wurst 
vom Grill und einen kleinen Um-
trunk endet unser Tag.
Zielgruppe sind alle Wander-
freunde, die mit uns den neuen 
Wanderweg und die geschicht-
lichen Ereignisse der „Weinber-
ge“ kennenlernen möchten. 

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr im 
Kurpark Bad Liebenwerda am 
Wäldchenbrunnen. Anmeldung 
bis zum 29.04.2019 bei Annema-
rie Schöne, Tel. 035341 14249 
erwünscht. Spontane Teilnahme 
ist möglich.
Die Tourist Information Bad Lie-
benwerda weist darauf hin, dass 
der Wanderpass 2019 (Präven-
tionspass) mitgebracht werden 
kann. Die Wandertour wird mit 
einem Präventionsstempel be-
lohnt. Wer keinen Pass hat, kann 
diesen bei der Tourist Informa-
tion für einen Euro erwerben. 
Die Mitarbeiter vor Ort sind gern 
bereit, die Vorteile des Passes zu 
erläutern.

Annemarie Schöne, TSV Lubwart
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Landesmeisterschaft der U18-Kegler 
in Bad Liebenwerda

U18-Kegler aus ganz Brandenburg verglichen in Bad Liebenwerda ihr Können.

Der Kegelclub „Rot-Weiß 1902“ 
Bad Liebenwerda war am letzten 
Märzwochenende Gastgeber für 
die U18-Landesmeisterschaft. 
Rund 50 junge Keglerinnen und 
Kegler traten auf der Kegelbahn 
am Waldstadion in den sportlichen 
Vergleich. Das Rennen machte 
bei den männlichen Teilnehmern 
Tim Kappel (Guben) vor Jan Opitz 

(Plessa) und Martin Miertzsch 
(Frauendorf). Bei den weiblichen 
Teilnehmern siegte Maria Louise 
Engelmann vor Roxanne Runzer 
(beide Uebigau) und Lina-Marie 
Lehmann (Wriezen). Bürgermeis-
ter Thomas Richter nahm die Aus-
zeichnung der Sieger vor.

KB

Das kann man sehen, hören und fühlen. Den SängerInnen ist die ge-
sungene Botschaft des Gospel wichtiger als eine einstudierte Show, 
Freude und Spontaneität werden groß geschrieben. Die sechs dynami-
schen Musiker aus der Wein- und Porzellanstadt Meißen vereint nicht 
nur die Begeisterung am gemeinsamen Musizieren auf höchstem Ni-
veau, sondern auch eine langjährige Chorgeschichte mit dem Gospel-
chor St. Afra. Seit 2011 begeisterten sie als Straßenmusikanten.
Mit dem 1. Preis der Jury und einem Sonderpreis für das beste Ei-
genarrangement beim 6. Sächsischen Chorwettbewerb 2013 hat sich 
gospelstreet für den 9. Deutschen Chorwettbewerb 2014 in Weimar 
qualifiziert. Von dort kamen die Jungs und Mädels mit der Urkunde für 
den 4. Platz in ihrer Kategorie zurück nach Sachsen.

Karten zu 10 €/Erm. 8 € gibt es im Vorverkauf bei Tourist-Info Bad Lie-
benwerda und Müllers Reformhaus Elsterwerda

Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Gottesdienste
28.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung, Gemeindezen-

trum
05.05. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Gemeindezentrum
12.05. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenprüfung, Gem.-

zentr.
19.05. 10.00 Uhr katholische Kirche - Festgottesdienst zur Jubilä-

umskonfirmation, anschl. Sektempfang im Ge-
meindezentrum

26.05. 13.30 Uhr Familien-Gottesdienst in der Musikmuschel im 
Wäldchen anlässlich des Stadtfestes

30.05. 14.00 Uhr Herzliche Einladung zum Himmelfahrtsgottes-
dienst nach Marxdorf

Dobra
28.04. 14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von zwei Kindern
22.05. 20.00 Uhr Taizé-Andacht
Maasdorf
08.05. 19.00 Uhr Gesprächskreis

Pflegeheime
St. Marien Dienstag, 14.05. 15.30 Uhr
Landratsvillen Dienstag, 14.05. 10.00 Uhr
W.-Liebe-Haus Mittwoch, 29.05. 10.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Bibelgesprächskreis Do., 09.05., 15.00 Uhr, Pfarrhaus
Gebetskreis Di., 07.05., 19.00 Uhr, Gem.-zentr.
Besuchsdienstkreis Mo., 13.05., 14.30 Uhr, Gem.-zentr.
Frauenkreis Mi., 08.05., 18.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 

Deichmann
Männerstammtisch Mi., 08.05., 19.00 Uhr, Gastst. „Exil“
Treff after eight Di., 07.05., 20.00 Uhr, bei Fam. Rohleder
FilmAb(end) Fr 03.05. 20.00 Uhr, Gem.-zentr.
Singkreis Di., 21.05. 17.00 Uhr, Gem.-zentr.
Kantorei jeden Mo., 19.00 Uhr, Gem.-zentr.
Posaunenchor jeden Di., 20.00 Uhr, bei Fam. Stockmann

Kinder entdecken Kirche mit Spaß (KEKS) - Kinder 1. bis 4. Klasse
donnerstags 15.00 bis 16.00 Uhr im Gem.-zentr.

AG Kindermusical - Kinder 2. bis 6. Klasse
donnerstags 13.50 bis 14.35 Uhr im Gem.-zentr.
außer in den Ferien
Pfr. Torben Linke
Tel.-Nr. 035341 10453, Mobil 01772998162
E-Mail: torben.linke@gmx.de
Kirchenbüro, Markt 24
Tel.-Nr. 035341 2264, E-Mail: evkirchebali@gmx.de.
Sprechzeiten: Di., 10.00 - 12.00 Uhr

Do., 13.00 - 15.00 Uhr

Kirchen

Colors of Joy mit „gospelstreet“  
in der Orgelakademie

Am Samstag, 11. Mai 2019 18 Uhr, (Einlass 17.30 Uhr) laden die Süd-
brandenburgische Orgelakademie und die Kirchengemeinde herzlich 
ein zu Colors of Joy - einem groovigen A cappella Konzert mit dem 
Vocalensemble gospelstreet im Kammermusiksaal der Südbranden-
burgischen Orgelakademie; Markt 27 in Bad Liebenwerda
SOUND OHNE KABEL
gospelstreet steht für ein a-capella-Klangerlebnis unter dem Stern 
grooviger Gospel- und Popsongs. Hier ist von der Base Drum über die 
Streicher bis zu den verzerrten E-Gitarren alles mundgemacht. Mit 
ihrer temperamentvoll jungen und doch anspruchsvollen Art entwi-
ckeln gospelstreet einen unverwechselbaren Klang, den das Publikum 
besonders schätzt. Ob afrikanische Sounds, Radio- und Filmhits von 
Michael Jackson bis Sister Act, Spiritual bis Modern Gospel oder auch 
mal eine Jazzballade – das Vokalensemble lebt die Musik.
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Kur und Gesundheit

Profilierung als „Kraftort“

Workshop widmete sich künftiger Ausrichtung  
des Gesundheitstourismus

Verschiedenste Akteure aus Stadt und Umgebung brachten bei Workshop ihre 
Vorstellungen ein.

Bad Liebenwerdas künftiges tou-
ristisches Profil stand im Mittel-
punkt des Workshops „Gesund-
heitstouristische Profilierung 
und Produkte“, der Ende März 
im evangelischen Gemeindezen-
trum stattfand. Organisiert wor-
den war der Workshop durch die 
Tourist-Information gemeinsam 
mit dem Clustermanagement 
Tourismus der TMB Tourismus-
Marketing Brandenburg GmbH 
und der PROJECT M GmbH. 
Touristische Leistungsträger aus 
den verschiedensten Bereichen 
– von Einzelhändlern über das 
Mühlberger Kloster Marienstern 
oder HausLeben bis hin zu den 
MEDIAN-Kliniken – nahmen die 
Einladung an und beteiligten sich 
an der rege und konstruktiv ge-
führten Diskussion.
Zielsetzung des Workshops sei 
die „Inwertsetzung des Gesund-
heitstourismus´“, wie Detelf Ja-
rosch von PROJECT M erklärte. 
Die Akteure der Stadt müssten 
sich die Fragen beantworten, 
was man Gästen in diese Bereich 
anbieten könne, wen man an-
sprechen wolle und wofür Bad 
Liebenwerda im Bereich Ge-
sundheitstourismus stehen soll. 
Auf Grundlage der Antworten 
können marktfähige Produkte 
entwickelt werden. „Das ist ein 
längerer Prozess“, so Jarosch. 
Die Rahmenbedingungen seien 
geschaffen. Jetzt komme es da-
rauf an, ein Profil zu entwickeln 
und mit den richtigen Produkten 
die richtigen Gäste anzuspre-
chen.

Auf Grundlage der vorhande-
nen Potenziale bietet sich laut 
den Fachleuten von PROJECT 
M, die mit Impulsen die Dis-
kussion unter den städtischen 
Akteuren anregten, das Thema 
„Entschleunigung“ als Kern des 
Profils an. Bad Liebenwerda bie-
te viel Natur und auch viel Ruhe, 
zugleich aber eine vergleichs-
weise lebendige Stadt mit vielen 
Kulturangeboten. Diese Kom-
bination gelte es auszuspielen. 
Bad Liebenwerda könne als Ort 
angesehen werden, an den man 
komme, um sich jenseits des 
Alltagsstresses Anregung zu ho-
len. Zudem ist, wie die Runde 
befand, eine Positionierung als 
„Kraftort“, an dem man neue 
Kraft tanke, anzustreben. Das 
Element „Wasser“ könne eine 
zentrale Rolle spielen, da es auf 
vielfältige Weise zutage trete (Mi-
neralwasser, Wassertourismus, 
Wonnemar, Kneipp-Kompetenz). 
Anzustreben sind eine Minimie-
rung des Leerstandes und Stär-
kung des Einzelhandels in der 
Innenstadt sowie eine stärkere 
überregionale Vernetzung der 
Leistungsträger. Auch die künftig 
zunehmend offenen Behandlungs-
möglichkeiten (Selbstzahler statt 
Kassenleistung) sind zu bedenken.
Nach Auswertung der Ergebnisse 
des Workshops sollen in einem 
zweiten Workshop ein finales 
Profil ausgearbeitet und gesund-
heitstouristische Produkte entwi-
ckelt werden.

KB

Kirche bis zum Umbau täglich geöffnet
Bis zum Beginn der Sanierungs- und Umbauarbeiten in der Sankt Niko-
lai-Kirche ist diese täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr zu Besichtigungen, 
Stille und Gebet geöffnet.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle den Gewerbetreibenden es 
Marktes in Bad Liebenwerda:
- Dekoline Michalek-Herzberg
- Aktiv-Optik Weizäcker GbR
- Chiredie Jeans Point
- Blumenzauber Dornröschen,

die durch ihr Engagement diese Öffnungszeiten ermöglichen.

Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

Evangelischer Pfarrbereich  
Mühlberg und Umgebung

Gottesdienste:
Neuburxdorf 12.05.2019 09:00 Uhr
Burxdorf: 19.05.2019 10:30 Uhr
Kröbeln: 26.05.2019 09:30 Uhr

Andere Gemeindeveranstaltungen:
Gemeindenachmittage/Frauenkreise/Seniorenkreise:
Langenrieth: Mittwoch, 15.05.2019 um 15:00 Uhr im Dorfgemein-

schaftshaus
Kröbeln: Donnerstag, 23.05.2019 um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Kröbeln
Bibelstunde: Montag, 06.05.2019 um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Kröbeln
Kinderstunde: mo 

(außer in den Ferien)
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus Krö-
beln

Musikschulen öffnen Kirchen
Burxdorf Freitag, 17.05.2019 um 18:00 Uhr

Pfarrerin S. Pieper, Schulplatz 3, 04931 Mühlberg/Elbe, Tel.-Nr.: 035342 
566, E-Mail: pieper@kirchemuehlberg.de
Sprechzeit: mittwochs 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Deine Stärke macht mich schwach
Das ProChrist-Team Elsterwerda, ein Arbeitszweig der evangelischen 
Kirche, lädt ein zu dem öffentlichen Vortragsabend „Deine Stärke 
macht mich schwach“ mit Silke Stattaus aus Lutherstadt Wittenberg 
am Freitag, dem 10. Mai, um 19.30 Uhr im Stadthaus Elsterwerda.
Silke Stattaus möchte mit ihrem Vortrag dazu einladen, Stärken und 
Schwächen nicht als Bedrohung zu verstehen, sondern beides im Mit-
einander als Ergänzung zu entdecken. Die Referentin ist Physiothera-
peutin engagiert sich seit 1994 ehrenamtlich im Verein „Frühstücks-
Treffen für Frauen in Deutschland e. V.“. Seit 2009 ist sie dessen Leiterin 
und auch als Referentin und Seminarleiterin unterwegs.
Der Eintritt zum Vortrag ist frei!

Jehovas Zeugen
Lernen Sie die Bibel besser kennen
Sie forschten sorgfältig in den Schriften,
ob sich diese Dinge so verhielten.
Apostelgeschichte 17:11
Wir laden Sie herzlich zu unseren Vorträgen um 10.00 Uhr, in den Kö-
nigreichssaal in Schilda ein.
5. Mai Der Ursprung des Menschen-Ist es wichtig, was man glaubt?
12. Mai Inmitten einer verkehrten Generation untadelig bleiben
19. Mai Wir Christen sorgen uns um unsere Mitmenschen
26. Mai Wiedersehen dem Geist der Welt

Der Eintritt zu allen Vorträgen ist frei. Keine Kollekte!

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen
wittich.de/kuk
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116117 – Länderübergreifend ärztliche Hilfe abends,  
am Wochenende und an Feiertagen

Ärztliche Bereitschaftspraxis Nummer zehn eröffnete am Elbe-Elster Klinikum in Herzberg
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
in der Region Herzberg wurde 
zum 1. April 2019 neu organi-
siert. Bei akuten, aber nicht le-
bensbedrohlichen Erkrankungen 
außerhalb der üblichen Praxis-
sprechstunden ist die bundes-
weite Bereitschaftsdienstnum-
mer 116117 erster Anlaufpunkt 
für Patienten aus den Städten 
Herzberg (Elster), Falkenberg/
Doberlug-Kirchhain, Bad Lieben-
werda, Finsterwalde sowie dem 
sachsen-anhaltinischen Jessen. 
Gleichzeitig eröffnete am 1. April 
am Elbe-Elster Klinikum in Herz-
berg eine neue ärztliche Bereit-
schaftspraxis. Sie ist die zehnte 
ihrer Art im Land Brandenburg. 
Die Kassenärztlichen Vereinigun-
gen Brandenburg (KVBB) und 
Sachsen-Anhalt arbeiten im Be-

reitschaftsdienst erstmals lände-
rübergreifend zusammen.
„Alle Anrufe an die 116117 aus 
der Region gehen zentral in der 
KVBB-Koordinierungsstelle in 
Potsdam ein. Die medizinisch 
geschulten Mitarbeiter nehmen 
die Anrufe entgegen, beraten 
die Patienten und koordinieren 
für diese die individuell richtige 
Versorgung. Dabei wird insbe-
sondere auch auf die ärztliche 
Bereitschaftspraxis verwiesen“, 
erläutert Dipl.-Med. Andreas 
Schwark, stellvertretender Vor-
sitzender der KVBB. „Für immo-
bile Patienten gibt es in drin-
genden Fällen weiterhin einen 
Besuchsdienst.“
Zur Bedeutung der Bereitschaft-
spraxis sagt Michael Neugebauer, 
Geschäftsführer des Elbe-Elster 

Klinikums: „Bisher kamen Patien-
ten außerhalb der Praxissprech-
stunden auch bei nicht lebensbe-
drohlichen Erkrankungen direkt 
in die Notaufnahme. Deshalb 
erhoffen wir uns mit der neuen 
Bereitschaftspraxis eine Entlas-
tung der Notaufnahme in den 
Stoßzeiten.“
Zur länderübergreifenden Zu-
sammenarbeit zwischen Bran-
denburg und Sachsen-Anhalt 
sagt Dr. med. Burkhard John, 
Vorstandsvorsitzender der KV 
Sachsen-Anhalt: „Unsere erste 
Zusammenarbeit bei der Ausge-
staltung des Bereitschaftsdiens-
tes stabilisiert für beide Seiten 
die Versorgung in den Bereichen 
dauerhaft und trägt auch so zu 
einer zukünftigen guten vertrags-
ärztlichen Versorgung bei.“

Praxiszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 15 bis 21 Uhr
Wochenende, Feiertage 
sowie 24. 
und 31.12. 9 bis 19 Uhr

Für die Behandlung in der 
ärztlichen Bereitschaftspraxis 
brauchen Patienten lediglich 
ihre Krankenversicherungskar-
te mitzubringen.

Kontakt
Ärztliche Bereitschaftspraxis 
am Elbe-Elster Klinikum GmbH
Krankenhaus Herzberg
Alte Prettiner Straße
04916 Herzberg (Elster)

Behindertenbeirat der Stadt Bad Liebenwerda
Die nächste Sitzung des Behin-
dertenbeirats findet am Dienstag, 
dem 30.04.2019, um 15:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses 
der Stadt Bad Liebenwerda statt.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingela-
den, an dieser Sitzung teilzuneh-
men.

Information zum Behinderten-
beirat:

Der Behindertenbeirat der Stadt 
Bad Liebenwerda vertritt die In-
teressen behinderter Menschen 
und setzt sich dafür ein, ihnen 
eine bessere Teilhabe am öffent-
lichen Leben zu ermöglichen.

Hierzu steht er als Ansprech-
partner sowohl behinderten 
Menschen als auch deren An-
gehörigen für Fragen zur Verfü-
gung.
Auch Anregungen werden gern 
angenommen. Zu erreichen ist 
der Behindertenbeirat per E-
Mail (behindertenbeirat@bad-

liebenwerda.de) oder während 
der telefonischen Sprechstunde, 
die jeden ersten und dritten Mitt-
woch im Monat, von 10:00 bis 
11:00 Uhr, stattfindet. Betreut 
wird die Sprechstunde von Frau 
Bragulla, welche unter der Te-
lefonnummer 035341 13137 zu 
erreichen ist.

Kultur und Veranstaltungen

Wieder Maifest im Wäldchen

Auch dieses Jahr soll wieder ein Maibaum aufgestellt werden.

Das Aufstellen eines Maibaums 
hat in Deutschland eine lange 
Tradition. Nach der Premiere 
im vergangenen Jahr wird die 
Stadt Bad Liebenwerda auch in 
diesem Jahr ebenfalls wieder ei-
nen Maibaum aufstellen. Jeder 
ist eingeladen, an der Musik-

muschel im Wäldchen Kurpark 
gemütliche Stunden zu erleben. 
Musikalisch umrahmt wird das 
Miafest von 11 bis 13 Uhr durch 
die Schwarzheider Blasmusikan-
ten. Die Versorgung wird durch 
das Restaurant „Villa Nuova“ ab-
gesichert.

Veranstaltungsprogramm  
im Bürgerhaus

14.09. – Leipziger Pfeffermühle: „Fairboten“, Eintritt: 25 Euro
25.10. – Frau Wäber: „Die Lachparade“, Eintritt: 30 Euro
28.11. – Emmi & Willnowsky: Tour 2019, Eintritt: 25 Euro
14.12. – Herr Holm: „Neben der Spur“, 25 Euro

Beginn jeweils 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Karten sind u. a. 
in der Tourist-Info Bad Liebenwerda, Rossmarkt 12, oder im Ticket-
shop der Sparkasse Elbe-Elster (www.spk-elbe-elster.de/ticket-
shop) erhältlich.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 31. Mai 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 16. Mai 2019
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Orgeln für jedermann

Bad Liebenwerda hat die Orgeln, Dieter Voigt die Ausdauer/Sonderausstellung öffnet zum Brunnenfest
Seit 2011 hat der Orgelbaumeis-
ter und Kirchenmusiker Dieter 
Voigt eine Vision: Die Königin der 
Instrumente für Groß und Klein 
fassbar zu machen. Seither sind 
er und der Vorstand der Südbran-
denburgischen Orgelakademie 
fest entschlossen, diese Vision 
umzusetzen und haben dafür 
hinter den Mauern des ehrwür-
digen Druckereigebäudes auf 
dem Bad Liebenwerdaer Markt-
platz nahezu jeden Stein bewegt. 

Heute, acht abenteuerliche 
Jahre später, sind aus den alten 
Industrieräumen moderne Mu-
sik- und Arbeitsplätze für jeder-
mann entstanden. Dabei ist der 
alte Charme der Anlage jedoch 
keinesfalls verloren gegangen: 
Große Maschinen und Stempel 
zeugen auch heute noch von den 
vergangenen Zeiten und beim 
Umherschlendern fällt es nicht 
schwer, sich das Handwerkstrei-
ben mit Pressen, Druckerschwär-

ze und dem mildem Ölgeruch 
noch einmal vorzustellen.
Doch warum hat der Aufbau der 
Orgelakademie so viele Jahre in 
Anspruch genommen? Getreu 
dem Motto „Mittendrin statt 
nur dabei!“ hat Dieter Voigt die 
Umsetzung seiner Vision bis ins 
kleinste Detail durchgeplant und 
mitgestaltet und eigenhändig 
Geländer, Rundtreppen und so 
einige Orgeln aufgebaut. Dabei 
war er natürlich nicht allein, viele 
ehrenamtliche Mitwirkende und 
zahlreiche Sponsoren haben die-
ses Projekt vorangebracht.
Orgeln und Bildung gehören zu-
sammen wie das Papier in den 
Drucker. Also wurde in der Bil-
dungsstätte ein reiches Angebot 
für Klein und Groß geschaffen. 
Der Erfolg ist schon jetzt spürbar: 
Bereits im März diesen Jahres 
hat das Pilotprojekt „Erlebnis 
Orgel“ in Form eines außerschu-
lischen Musikunterrichtes der 
6. Klassen des Grundschulzent-
rums Robert Reiss Eltern, Interes-
sierte und Musikliebhaber*innen 
überzeugt. Weiterhin findet sich 
im Foyer der Orgelakademie eine 

Ausstellung zur bewegten Ge-
schichte Bad Liebenwerdas unter 
dem Gesichtspunkt der erfolg-
reichen Unternehmensgründun-
gen der Stadt: Reiss Büromöbel 
GmbH, Druckerei Ziehlke sowie 
ihr Nachfolgeunternehmen Va-
riograph und natürlich der Mit-
teldeutsche Orgelbau A. Voigt 
GmbH.
Diese Sonderausstellung sowie 
das Hauptgebäude der Orgel-
akademie werden am Samstag, 
25. Mai, um 11 Uhr im Rahmen 
des Stadtfestes feierlich eröffnet. 
Von 11 bis 16 Uhr wartet das Team 
der Akademie mit einem bunten 
Programm für Klein und Groß auf 
interessierte Bürger*innen und 
Besucher*innen der Stadt Bad 
Liebenwerda. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Thomas Richter 
können sie bei einem Empfang 
auf die vergangenen Jahre zu-
rückblicken, sich über aktuelle 
und zukünftige Projekte infor-
mieren und die Ausstellung mit 
Führungen durch die „königli-
chen“ Räume genießen.

Johanna RaueDieter Voigt erläutert Schülern die Funktionsweise einer Orgel.

25 Jahre Kurstadt-Singkreis Bad Liebenwerda e. V.

Der Kurstadt-Singkreis feiert sein 25-jähriges Bestehen.

Der Kurstadt-Singkreis Bad Lie-
benwerda veranstaltet im Rah-
men der Kurkonzerte anlässlich 
seines 25-jährigen Bestehens am 

Sonntag, dem 19.05 2019, ein 
Chorfest im Kurpark Bad Lieben-
werda. Beginn ist um 15 Uhr. Fol-
gende Chöre haben ihr Kommen 

zugesagt: Männergesangsverein 
1836 Schlieben; Der Frauenchor 
Gröden; „pro musica“ Herzberg 
und der Kammerchor Elsterwer-
da. Uns verbindet die Liebe zum 
Gesang, zum Lied.
In etwa einem zweistündigen 
Programm werden die Chöre 
eine Probe ihres Könnens geben 
und Ausschnitte aus ihrem Re-
pertoire vorstellen. Die Chöre 
haben sich intensiv auf diesen 
Höhepunkt vorbereitet. Pfle-
ge des traditionellen Liedgutes 
steht ebenso im Mittelpunkt wie 
die Interpretation neuerer Kom-
positionen.
Wir hoffen, dass das Programm 
gefallen wird. Alle Besucher sind 
herzlich willkommen. Das Rahmen-
programm gestalten Musiker der 
Musikschule „Gebrüder Graun“.

Bernhard Rymer, 
Kurstadt-Singkreis
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Kurkonzert-Saison beginnt

Die Big Band Bad Liebenwerda gibt wie gewohnt den Auftakt für die neue Kur-
konzert-Saison.

Am Sonntag, dem 5. Mai, beginnt die neue Saison für die Kurkonzerte 
im Wäldchen. Den Auftakt gibt wie immer die Big Band Bad Liebenwer-
da. In der Regel finden die Konzerte sonntags von 15 bis 17 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei, rechtzeitiges Kommen sichert die besten Plätze. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Das Jahresprogramm:
5. Mai Big Band Bad Liebenwerda
12. Mai Musikverein „Die Lindenmusikanten“ e. V.
19. Mai 25 Jahre Kurstadtsingkreis

Kurstadt-Singkreis Bad Liebenwerda e. V.
Chorfest mit 4 Gastchören

26. Mai 27. Brunnenfest – 41. Elsterlauf
Original Falkenberger Blasmusikanten
Konzert auf dem Roßmarkt

2. Juni Schlossberg-Musikanten
9. Juni Original Saaletaler
16. Juni Radeberger Musikanten

gesponsert von Herrn Schvartz „Villa Nuova“
23. Juni Döbelner Himmelfahrtsband
30. Juni Feuerwehrblasorchester Wilsdruff e. V.
7. Juli Rolandstädter Blasmusikverein Belgern e. V.
14. Juli Thüringer Kreuzbuben
21. Juli Blasorchester Cottbus e. V.
28. Juli Oldie Express
4. Aug. Schwarzheider Musikanten e. V.
11. Aug. Original Berstetaler Blasmusikanten
18. Aug. Die Bernhard.t.iner - Akkordeonorchester
25. Aug. Happy Harmony

Fontane-Führungen in der Kurstadt
Nach dem Auftakt am 10. April gibt es bis zum September jeden 
zweiten Mittwoch im Monat thematische Führungen mit Bezug zu 
Theodor Fontane.

Führung 1: „Von Liebe bis Fontane“. Bekannte Persönlichkeiten 
und geistliche Verse! In der historischen Stadtführung 
von Cornelia Dietze begegnen wir dem Apotheker 
Wolfgang Liebe und Theodor Fontane.

Führung 2: Parkspaziergang „Kleinen Geschichten im Kurpark von 
Bad Liebenwerda“. Wo einst schon der König flanier-
te, lauschen wir heute Fontanes Beschreibungen von 
Parks und Landschaften mit Geschichten untermalt in 
unserem Kurstädtchen.

Gruppe bis 10 Personen 70 €, Gruppe ab 10 - 20 Personen je wei-
tere Person 3,00 €. Tickets sind in der Tourist-Information am Ross-
markt 12 erhältlich.
Treffpunkt ist jeweils am Markt 1 in Bad Liebenwerda. Weitere the-
matische Führungen auf Anfrage. Im Mai kann die Führung „Von 
Liebe bis Fontane“ erlebt werden!

Die Welt ist bunt

Reinhard Salzer aus Falkenberg stellt Acrylmalerei 
in Tourist-Information aus

Durch Zufall entdeckte Reinhard 
Salzer aus Falkenberg vor fünf 
Jahren sein Talent: Mit Farbres-
ten verschönerte er eine Wand in 
seiner Garage und ließ dabei Bil-
der des Universums, einer Berg-
landschaft und des Weltalls ent-
stehen. Seine Frau, die zugleich 
größter Fan und zugleich Kritiker 
seiner Arbeiten ist, bestärkte ihn, 
sein Talent zu nutzen und in den 
Wintermonaten, wenn die Arbeit 
im Garten ruht, seinem neuen 
Hobby nachzugehen. Viermal 
hat der Falkenberger bisher seine 
Bilder, die sich unterschiedlichs-

ter Motive annehmen, öffentlich 
ausgestellt: zweimal in Uebigau 
und zweimal in Falkenberg. Nun 
folgt in der Tourist-Information 
in Bad Liebenwerda Ausstellung 
Nummer fünf, der der Hobby-
künstler den Titel „Die Welt ist 
bunt“ gegeben hat. „Es ist mir 
eine Freude und Ehre, meine 
Werke hier ausstellen zu dürfen“, 
so Reinhard Salzer.

Die Ausstellung kann den gesam-
ten Monat Mai während der Öff-
nungszeiten der Tourist-Informa-
tion besucht werden.
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Veranstaltungstermine im Mai

Lauf- und Walkingtreff
jeden Sonntag um 09:30 Uhr an der Konzertmuschel im Kurpark

Spaß an Handarbeiten für alle Interessierten
immer dienstags 18:00 – 20:00 Uhr in der Tourist-Information auf dem 
Roßmarkt

Öffentliche Chorproben des Kurstadtsingkreises Bad Liebenwerda e. V.
am 02.05., 09.05. und am 16.05.2019 im Grundschulzentrum Robert 
Reiss (18:30 – 21:00 Uhr)

01.05.2019
8:00 Uhr - 18:00 Uhr Traditioneller Reitertag des Reit- und Fahr-

vereins Dobra e. V. auf der Reitanlage Do-
bra. Die Nachwuchsreiter/innen treten in 
den Wettbewerben der Disziplinen Springen 
sowie Dressur auf dem Niveau der Klassen 
E und A, gegeneinander an. Auch für die 
Jüngsten werden Wettbewerbe (z. B. Führ-
zügelwettbewerb) geboten, an denen sie ihr 
Können erstmalig unter Beweis stellen kön-
nen. Eintritt frei!

01.05.2019
11:00 Uhr - 13:00 Uhr Maibaumfest in der Kurstadt Bad Lieben-

werda. Musikalische Umrahmung durch den 
Schwarzheider Musikanten e. V. Versorgung 
durch die Villa Nuova. Eintritt frei!

05.05.2019
09:30 Uhr - 11:30 Uhr Torfstichführung. Führung (ca. 5 km) in den 

„Alten Torfstich“ bei Bad Liebenwerda. Treff-
punkt: Markt 1, 04924 Bad Liebenwerda, 
Kontakt: Herr Günter Barth, 04924 Bad Lie-
benwerda, Tel. 0171 512066

05.05.2019
10:00 Uhr 10 Jahre Wandern im TSV Lubwart - ge-

meinsam mit dem Heimatverein Weinberge 
Bad Liebenwerda e. V. Wanderung (7 km, 
leicht) durch den Stadtteil Weinberge. An-
meldeschluss: 29.04.2019 - spontane Teil-
nahme möglich. Leitung: Annemarie Schöne 
- Tel. 035341 14249, Treffpunkt: 04924 Bad 
Liebenwerda, Brunnen im Kurpark. Startge-
bühr: keine - Verpflegung gegen ein kleines 
Entgelt möglich

05.05.2019
10:00 Uhr Geführte Kräuterwanderung mit dem 

Kneipp-Verein Bad Liebenwerda e. V. An-
meldeschluss: 29.04.2019, Leitung: Alexan-
dra Winter - Tel. 0152 53285077, kneipp-ba-
li@gmx.de, Treffpunkt: Brunnen im Kurpark 
Bad Liebenwerda, Startgebühr: Bei Anmel-
dung zu erfragen! Mitglieder erhalten 50 % 
Ermäßigung!

05.05.2019
15:00 Uhr – 17:00 Uhr Kurkonzert mit der Big Band Bad Lieben-

werda in der Musikmuschel im Wäldchen. 
Eintritt frei!

08.05.2019
19:00 Uhr Stadtführung: Von Liebe bis Fontane. Treff-

punkt: Marktplatz, Kosten: 7,00 € p. P., Ti-
ckets in der Tourist-Information erhältlich!

08.05.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte. Voranmeldun-

gen unter Telefon 035341 497949
11.05.2019
8:30 Uhr Wanderung: Im Land der Brücken und 

Wehre - Erkundung der reizvollen Röderaue 
um Zabeltitz und Gemeinde Walda, Anmel-
deschluss: 07.05.2019, Leitung: Mario Gae-
bel, Tel. 035341 680075, Streckenlänge: ca. 
8 km, leicht, Treffpunkt: Bormannstraße, 
Alte Polizei, Startgebühr: 2,00 € pro Person

11.05.2019
14:00 Uhr RangerTour: Silber-GRAS. Botanische Ex-

kursion in die Hohe Warte. Anmeldeschluss: 
09.05.2019, Leitung: Tino Gärtner, Natur-
wacht Brandenburg, Tel. 035341 10192, hei-
delandschaft@naturwacht.de, Wanderung, 
ca. 5,5 km (3 Stunden), Treffpunkt: 03253 
Doberlug-Kirchhain, Bei Anmeldung zu er-
fragen! Spenden sind erwünscht

12.05.2019
15:00 Uhr – 17:00 Uhr Kurkonzert mit dem Musikverein „Die Lin-

denmusikanten“ e. V. im Wäldchen. Eintritt 
frei!

19.05.2019
15:00 Uhr – 17:00 Uhr 25 Jahre Kurstadt-Singkreis Bad Lieben-

werda e. V. Chorfest mit vier Gastchören im 
Wäldchen. Eintritt frei!

22.05.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte. Voranmeldun-

gen unter Telefon 035341 497949
24.05.2019 bis 
26.05.2019

Brunnenfest mit Elsterlauf der Kurstadt Bad 
Liebenwerda

25.05.2019
11:00 bis 16:00 Uhr Tag der offenen Tür in der Südbrandenbur-

gischen Orgelakademie
25.05.2019
15:00 Uhr Historische Ausstellung im REISS-Museum, 

Treffpunkt: Marktplatz, Markt 1, 04924 Bad 
Liebenwerda, Kosten: 6,00 €, Tickets in der 
Tourist-Information erhältlich!

26.05.2019
15:00 Uhr Kurkonzert auf dem Roßmarkt mit den Ori-

ginal Falkenberger Blasmusikanten

Kartenvorverkauf in der Tourist-Information Bad Liebenwerda
19.07.2019 JAN DELAY & Disco No.1, Wincent Weiss Stereoact
in Finsterwalde auf dem Marktplatz
Preise: VVK 50,00 € p. P., AK 75,00 € p. P.

25.10.2019 Hansy Vogt Frau Wäber – „Die Lachparade“
im Bürgerhaus Bad Liebenwerda, Burgplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 30,00 € p. P.

06.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Stadtkirche „St. Marien“ Doberlug-Kirchhain
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

07.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Ev. St. Nikolai Kirche Bad Liebenwerda, Marktplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag 10:00 - 15:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 035341 628-0
EC-Kartenzahlung möglich!
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Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch
OT Langenrieth
am 02.05. Herr Gerhard Kramer zum 79. Geburtstag
am 03.05. Frau Else Kramer zum 79. Geburtstag
OT Burxdorf
am 11.05. Frau Elwine Ernert zum 82. Geburtstag
am 17.05. Frau Eva Sucher zum 85. Geburtstag
OT Dobra
am 05.05. Frau Margot Scheibe zum 70. Geburtstag
am 14.05. Herr Dr. Michael Burges zum 78. Geburtstag
am 22.05. Herr Ernst Riedel zum 83. Geburtstag
am 31.05. Frau Brigitte Schollbach zum 77. Geburtstag
OT Kosilenzien
am 14.05. Frau Christa Höntzsch zum 81. Geburtstag
OT Kröbeln
am 02.05. Frau Gerda Otto zum 79. Geburtstag
am 03.05. Frau Hannelore Jossa zum 72. Geburtstag
am 11.05. Frau Karin Wilhelm zum 78. Geburtstag
am 20.05. Frau Traude Jentzsch zum 76. Geburtstag
am 31.05. Herr Ewald Bischoff zum 84. Geburtstag
OT Lausitz
am 15.05. Herr Günter Schulze zum 82. Geburtstag
OT Maasdorf
am 09.05. Frau Ingeborg Schieritz zum 89. Geburtstag
OT Möglenz
nachträglich
am 06.04. Elke Kühner zum 71. Geburtstag
am 01.05. Herr Hartmut Lindner zum 70. Geburtstag
am 04.05. Frau Vera Krüger zum 79. Geburtstag
am 07.05. Herr Siegfried Kühner zum 72. Geburtstag
am 10.05. Herr Gerd Broschwitz zum 72. Geburtstag
am 21.05. Frau Ilse Schunack zum 80. Geburtstag
am 27.05. Frau Ilse Fritze zum 88. Geburtstag
OT Neuburxdorf
am 15.05. Frau Ursula Braune zum 84. Geburtstag
am 18.05. Frau Helga Bauer zum 82. Geburtstag
OT Prieschka
am 01.05. Frau Renate Hoffmann zum 85. Geburtstag
am 10.05. Herr HorstSkuthan zum 72. Geburtstag
OT Thalberg
am 16.05. Frau Ruth Richter zum 76. Geburtstag
am 18.05. Herr Hans Wendt zum 73. Geburtstag
am 27.05. Herr Erich Schneider zum 86. Geburtstag
OT Theisa
am 23.05. Herr Manfred Obenaus zum 79. Geburtstag
OT Zeischa
am 19.05. Frau Ursula Truderung zum 83. Geburtstag
OT Zobersdorf
am 08.05. Herr Siegfried Roy zum 87. Geburtstag
am 10.05. Frau Erika Börner zum 80. Geburtstag
am 11.05. Herr Helmut Himmelbach zum 90. Geburtstag
Bad Liebenwerda
am 02.05. Frau Gertraud Kausch zum 83. Geburtstag
am 03.05. Frau Christine Schlichting zum 70. Geburtstag
am 03.05. Herr Dietrich Wolf zum 82. Geburtstag
am 07.05. Frau Erika Nürbchen zum 85. Geburtstag
am 08.05. Frau Brunhilde Baade zum 78. Geburtstag
am 08.05. Frau Gertraud Börner zum 87. Geburtstag
am 09.05. Frau Gerlind Kretschmann zum 78. Geburtstag
am 10.05. Frau Gertrud Greger zum 82. Geburtstag
am 11.05. Frau Rosel Müller zum 71. Geburtstag
am 14.05. Frau Renate Klöhn zum 75. Geburtstag
am 15.05. Frau Gerda Bölke zum 85. Geburtstag
am 15.05. Herr Gerdt Schuster zum 74. Geburtstag
am 16.05. Frau Magdalena Grühn zum 94. Geburtstag
am 16.05. Herr Werner Nix zum 85. Geburtstag

am 17.05. Herr Horst Lehmann zum 78. Geburtstag
am 18.05. Frau Rita Tanneberger zum 78. Geburtstag
am 19.05. Frau Gerda Werner zum 83. Geburtstag
am 20.05. Frau Christa Kallbach zum 93. Geburtstag
am 20.05. Herr Manfred Pietzsch zum 88. Geburtstag
am 24.05. Frau Gerda Große zum 84. Geburtstag
am 25.05. Frau Rosemarie Burghardt zum 77. Geburtstag
am 27.05. Frau Hildegard Fischer zum 90. Geburtstag
am 27.05. Herr Horst Schraplau zum 81. Geburtstag
am 27.05. Herr Alfred Zehmisch zum 83. Geburtstag
am 30.05. Herr Heinz-Günther Aberle zum 70. Geburtstag
am 30.05. Herr Karl-Heinz Fleck zum 71. Geburtstag
am 30.05. Frau Ellen Günther zum 82. Geburtstag
am 31.05. Frau Gisela Beger zum 78. Geburtstag
am 31.05. Frau Renate Merke zum 82. Geburtstag
am 31.05. Herr Klaus Weder zum 74. Geburtstag

Im März 2019 wurden 
geboren

Bela Riedel am 22.03.2019
Eltern: Jennifer Riedel und Mario Hönicke aus 
Maasdorf

Hendryk Pech am 25.03.2019
Eltern: Julia Müller und Markus Pech aus Bad 
Liebenwerda

Leon Börner am 28.03.2019
Eltern: Kristin und Ronny Börner aus Bad Lie-
benwerda

Gratulation zur  
„Goldenen Hochzeit“

Edeltraud und Manfred Knispel
am 03.04.2019 in Neuburxdorf

__________________________________________________

Gratulation zur  
„Diamantenen Hochzeit“

Johanna und Joachim Terno
am 21.03.2019 in Prieschka
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Kinder, Jugend, Schule

Vom schlauen Pelikan, dem kleinen Spatzen und dem Wildschwein,  
das fliegen wollte …

Im Rahmen der Litera-Tour, dem 
großen Lese-Event im Elbe-Els-
ter-Kreis, stellten am Mittwoch, 

dem 27. April 2019 die zwei 
Schwestern Böhm & Böhm aus 
Leipzig in der Kinderbibliothek in 

Bad Liebenwerda drei ihrer bisher 
fünf erschienenen Bilderbücher 
vor. Die Zuhörer, Zweitklässler aus 
dem GSZ Robert-Reiss, konnten 
den wunderschönen Geschich-
ten nicht nur lauschen, sondern 
sich per Live-Zeichnungen die 
liebenswerten Bilderbuchfiguren 
auf einer Leinwand anschauen. 
In „Das kleine Wildschwein und 
der traumhafte Flug“, dem neues-
ten Exemplar der Autorin Andrea 
Böhm und der Illustratorin Lee D. 
Böhm, hat das kleine Wildschwein 
nur einen ganz einfachen Wunsch: 
es möchte doch zu gerne einmal 
durch die Lüfte fliegen, um sich die 
Welt von oben ansehen zu kön-

nen. Die Geschichte ist in Reimen 
geschrieben und den Kindern be-
reitete es ganz besondere Freude, 
die Reime zu vervollständigen, was 
ihnen fast immer gelang und laut 
der Autorin bei all ihren bisherigen 
Lesungen einmalig war.
Die Veranstaltung fand mit freund-
licher Unterstützung des Landkrei-
ses Elbe-Elster und der Sparkassen-
stiftung „Zukunft Elbe-Elster-Land“ 
statt. Alle fünf Bücher sind na-
türlich ab sofort in der Kinderbi-
bliothek in Bad Liebenwerda zur 
Ausleihe erhältlich.

Gudrun Karakas, 
Kinderbibliothek

Die Kinder konnten nicht nur die Geschichten hören, sondern an der Leinwand 
auch die Figuren bei einer Live-Zeichnung entstehen sehen.

Hort und Schule jetzt vom Kneipp-Bund zertifiziert
Mehrere Jahre haben sie darauf 
hingearbeitet – jetzt wurden die 
Bemühungen belohnt: Der Hort 
„Sonnenkäfer“ und das Grund-
schulzentrum Robert Reiss in 
Bad Liebenwerda sind nunmehr 
offiziell als Kneipp-Einrichtun-
gen vom Kneipp-Bund, Landes-
verband Berlin-Brandenburg, 
zertifiziert worden. Nach einer 

Hospitation durch Vertreter des 
Kneipp-Bundes Ende März wur-
de beiden Einrichtungen diese 
frohe Botschaft übermittelt. 
Hort- wie auch Schulleitung sind 
hocherfreut über diesen Erfolg.
Die Gesundheitslehre des „Was-
serdoktors“ Sebastian Kneipp 
(1821 – 1897) beruht auf den 
fünf Elementen Wasser, Bewe-

gung, Heilpflanzen, Ernährung 
und Lebensordnung. Wie der 
Kneipp-Bund auf seiner Inter-
netseite erklärt, sollen Kinder, 
die täglich die Kneippschen 
fünf Elemente erleben, weniger 
krank oder zumindest schneller 
gesund sein. Gesundheitsför-
derliche Verhaltensweisen und 
Lebensgewohnheiten mit Be-

geisterung und Freude erleben, 
zeige nachhaltige Wirkungen im 
weiteren Leben.
Hort und Grundschule folgen 
mit ihrer Zertifizierung der be-
reits seit längerem als Kneipp-
Einrichtung anerkannten Kita 
„Pfiffikus“ in Zeischa.

KB

Was lange währt, wird gut!
Die Kinder der Kita „Waldhaus“ 
in Bad Liebenwerda konnten 
noch vor Ostern endlich ihren 
neuen Kletterturm erobern. Der 
alte hölzerne Kletterturm aus 
dem Jahr 1993 musste abgebaut 
werden, da er nicht mehr den 
Sicherheitsanforderungen ent-
sprach. Nun schmückt ein neuer 
Kletterturm aus einer Kombinati-
on aus Aluminium und Kunststoff 
den Spielplatz der Einrichtung, 
in der derzeit 73 Kinder betreut 
werden.
Besonderer Dank geht an den 
Kidskopf BaLie Weinberge e. V. 
der den Aufbau des Kletterturms 
mit 1.168,00 € unterstützte. Das 
Geld erradelten die 118 Teilneh-

mer beim 12. Städtewettbewerb
der Energiedienstleister enviaM 
und MITGAS. Dieser fand beim 
Brunnenfest im Jahr 2015 in Bad 
Liebenwerda statt. Die Sportler 
legten eine Strecke von 216,86 
Kilometern zurück. Das Projekt 
des Kidskopf BaLie gewann bei 
der Abstimmung der Radler vor 
Ort und den Internetnutzern 
unter www.staedtewettbewerb.
de. Das Geld konnte nun endlich 
seiner Bestimmung zugeführt 
werden.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

Die Kinder und Erzieher der Kita 
„Waldhaus“

Noch vor Ostern konnten die Kinder der Kita „Waldhaus“ den Kletterturm in Be-
sitz nehmen.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Senioren

Gut vorgesorgt mit  
Patientenverfügung und  

Vorsorgevollmacht
In einer kostenfreien Informa-
tionsveranstaltungen informie-
ren die Betreuungsbehörde des 
Landkreises Elbe-Elster und der 
Pflegestützpunkt Elbe-Elster zu 
den Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und zu 
seinem Beratungsangebot. Die 
Veranstaltung findet statt am 
Mittwoch, 5. Juni 2019 um 17 
Uhr im HausLeben, Burgplatz 1 

in Bad Liebenwerda. Anmel-
dungen werden erbeten unter 
03535 46-2665 oder pflegestu-
etzpunkt@lkee.de.
Der Pflegestützpunkt berät neut-
ral, individuell und kostenlos z. B. 
in Herzberg in der Kreisverwal-
tung, Ludwig-Jahn-Str. 2. (Di. 
9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Do. 
9 – 13 Uhr).

AnzeigenAnzeigen

Tischlerei Roland Jost
Handwerksbetrieb seit 1963

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,

Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rollläden, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz          Tel. 035341/12253
Poststraße 12-13   www.tischlerei-jost.de

Wir haben noch freie Aus bil-
dungs plätze und bilden zum 
26. August 2019 am Standort 
Falkenberg/Elster aus: 

• Elektroniker/-in 
für Betriebstechnik 

• Mechatroniker/-in
• Kaufmann/-frau 

für Büromanagement
• Bachelor Elektrotechnik

Jetzt bewerben! 
www.bze-ausbildung.de

Wir suchen:
Menschen mit Energie!

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Röderland GmbH Bönitz

direkt an der B 183 · Hauptstraße 2 · 04924 Bönitz · Tel. 03 53 41/21 68 
Mo  –  Fr 8.00 – 12.00 Uhr + 12.30 – 16.00 Uhr · jeden 1. Samstag im Monat 9.00 - 11.00 Uhr

• Weizen, Gerste • Düngemittel • Hunde- und Katzenfutter
• Kaninchenfutter • Hühnerfutter • Hafer, Schrot, Mais
• Quetschhafer • Schaf- und Pferdefutter • Sonnenblumenkerne
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IGB Bad LIeBenwerda mBH · BurGpLatz 1
 (03 53 41) 1 24 71 · Info@IGB-BadLIeBenwerda.de

www.IGB-BadLIeBenwerda.de

Familiengerechte Wohnungen  
im Dichterviertel Der KurstaDt

zentrumsnah – preisWert – gut

 L H · B  1

Kinderzimmer mietfrei!

Diplom-GartenbauinGenieur

Markus Brödner
www.gala-broedner.de

• Pflasterarbeiten
• Begrünung
• Sportplatzbau

Grenzweg 16
04934 Hohenleipisch
Tel. (0 35 33) 16 26 26
Funk (01 78) 4 72 06 84

Bad Liebenwerda
Tel. 035341/23564 · www.gala-bau-schemmel.de

• Pflasterarbeiten
• Baumfällung und Pflege
• Gestaltung von Außenanlagen
• Begrünung
• Zaunbau
• Errichtung Carports

Garten- und 
Landschaftsgestaltung

Schemmel
            …

 denn Qualität 

          darf kein Zufall 

               
        sein …

Täglich erntefrischer
Spargel aus dem 

Spreewald!
Besuchen Sie unseren Erdbeer-
kiosk in Ihrer Nähe. Hier bekom-
men Sie alle Erzeugnisse direkt 
vom Spreewaldbauern, frisch 
vom Feld bzw. aus der Produk-
tion. Ricken-Spargel, butterzart 
und immer frisch von unseren 
Feldern.

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

03535 489-159
Mobil: 0171 4144075
Fax: 03535 489-237 

dieter.lange@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Dieter Lange

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

www.BrautmodeOutlet.de


